
Bitte leiten Sie folgende Anfrage an den Oberbürgermeister und den entsprechenden Fachdienst 

sowie den SDS Wilscheck weiter.  

 

Am 24. und 25. September fanden deutliche Eingriffe in die Kronen der Ahorn in der Burgstrasse 

statt.  

 

Was war der Grund für diese Maßnahme? Stehen diese Maßnahmen ggf im Widerspruch zur 

Baumschutz Ordnung?  

Laut dieser sind solche, teils Radikalschnitt frühestens ab 1. Oktober zulässig.  

 

Wurden entsprechende Maßnahmen beantragt?  Bei einigen der stark zurück geschnittenen Bäume 

sind noch Nester zu finden. Wenn diese nicht mehr aktiv genutzt werden, weswegen hat man einige 

dann stehen gelassen? Weswegen wurde im vergleich zu den Vorjahren so gravierend in den 

Baumbestand eingegriffen? Weswegen zu diesem Zeitpunkt? Welche rechtlichen Grundlagen 

rechtfertigten diesen Eingriff? Wurde die Öffentlichkeit über die bevorstehenden Maßnahmen 

informiert? 

 

Sollte hier ggf ein Verstoß vorliegen, bitte ich die Arbeiten vorerst einzustellen. Eine Kopie dieser 

Nachricht wurde an den BUND weitergeleitet.  

 

Ich bitte Sie um zeitnahe Antwort. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Karsten Jagau 
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